Tagebuch


Den Fünfundzwanzigste Januar 


Neunzehnhudertneunundneunzig





Guten Morgen,.......doch, Abend, hey, was ist los, gewöhnlich muß man midestens warten bis die Uhr noch eine Uhr schägt ehedem Morgen gesagt werden kann.  Ich hatte ja einen anderen wohlhabenden tüchtigen Tag gehabt.  Ich weiß nicht warum ich noch heir zum Einsatz brachte, als ich nein so viele in diesem kleinen Raum eines Jahres geleistet habe.  Mein Hinter schmerzt mir, und ich habe Gedankenausfälle, zu der Tatsache, daß ich nicht weiter schreiben kann.....jeder möchte mich korregieren, dazu danke ich allen meinen Freudnen.  Hingegen, ich muß auch mein Gehirn in Bewegung ansezten, um einige guten Absätze komposieren können.  Ich kann kaum glauben, daß ich die Dameme die Namen meine Charakter gab....Die sind wirklich nicht so wichtig, aber......


Heute ist Montag, nach allen heute konnte ich nicht in die Stadt gehen, so ich ging zu Herrn Yildiz, der mir Pfandegeld für meine Leeren gab.  Wenn er nicht hatte, werde ich nicht Saft zum Abendessen gehabt haben.  


Ich weiß nicht warum ich heute einen vollen gehabt habe, ich solle mich ncith darum kümmern, stattdessen, habe ich in die Welt der Schriftsteller eintiefen.   Ich fürchte mich davor, besondere als die Liste der untergegangenen Science-Fiction Autoren gleicht.....bitte wählt ein Schlimmes.  


Ich muß besser, Unterleister bin ich.......hmmm.  Hmm, soll ich üben, ja aber was?  


Wow ZZ-Top!  Kein Dokter Pepper, aber beinahe!  Ich wundere mich was mit dem John geschehen ist.....entweder er hat anderen Unterrichtstunden, oder er gab auf, ich hoffe nicht.  Mag sein, daß er noch immatrikuliert ist.  Er lieh mir seine Bücher, ich sollte ihm dann eine Belihnung dafür gegeben haben, danke.   Mindestens gab ich ihm seine Essenmarke zurück.  Wenn ich ihn am nächsten Male sähe, muß es mir seine Telefonnummer in die Hand gelangen.  


So, ein Angriff wird nicht nur auf dem Weg zum geheimen Standort unterwegs.....was käme heraus?  


Ok, so alle diese Ideen habe ich lasse ich die aufs Papier kommen.  Ich erinnere mich wenn ich mit Katie und Heather in dem Haus auf der Canton Strasse in Orlando, während ich Mekaniker war, da bei Richies meinen Dienst angebot, gewohnt hatte.  Ja, ja, ich bin imstande einige Gedanken hervirschwören....die ganze Zeit war ich nicht betäubt.   Katie konnte ja super ausgezeichnet zeichnen, ich errinner mich nicht einmal wenn sei vezeichnet hattee, welche eine Erstauntheit ist, in vielen Respeckten.  Nah, ja, so sie fragte Heather nach Geschichten, oder Ideen, aber in der Tat hatte am besten selbst ihre kurze Layoutgeschichten mustern zum Schreiben.  Ich war dann mit ihr sehr imponiert, zwar sollte ihr gesagt haben....denoch, wenn man ein Comic im Gehirn kommt, fragt niemand wer es geschrieben hatte, manchmal fragte man wer zeichnete...obwohl ich nicht gehabt haben werde.  Paaren in einem Comic, wären die häufig vorhanden oder nicht, habe ich keine Ahnung.  Wen fragt man um diese solch Sachen?  Ja, der Punkt, Ich wollte Rüssen vorstellen, daß wenn er möchte, könnte ich Geschichte zu seinem Komic schreiben......wenn möchte.....!  


Wow The Who! 


Der Herrn aus den Sechzigern, ich mag ihn....nur weil er toll ist.  Ich wette daß er alle die Beatles Lieder kennt, auch anderen deiser Ära, ich sollte ihm nicht böse sein, nur weil er raucht, ich mache ja ein Spektakel,....jeder hat den Recht zur Luft.  Alle die Frauen kenne diese Tatsache.  


Freitag, wenn ich den Sack habe, kann ich zu einer Autopsie gehen, es wäre ja da ausgezeichnet zum Sehen.   Warum nicht?  Ich muß auch frühstückenm bevor ich darin gehe.  Zur Übung für wenn ich in Afrika bin, (Ja, stimmt)  bedürfe ich einige Leichen angucken müssen, so ich nicht mich abstoßende abfinde, wenn ich eine treffe.  Nicht als ob ich eine Einladung gehabt hätte.  Ich hoffe der Herren nicht verärgert werden würden.  


Phew ausreichend für heute, am Morgen, gedoppelt, (doch, wenn ich mich aufwekce, wird es mir erstaunt sein!)  Keine Frauen, ich muß meine Gewöhnungen zunächst ändern.  




















